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Niederschrift Nr. 15 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüttel 

am Montag, 30. Mai 2016, im Dree-Dörper-Huus 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20.15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Karin Wrage als Vorsitzende 
Herr Günther Schlüter 
Herr Rainer Rohde (ab 19.40 Uhr) 
Frau Heinke Schettiger 
Herr Stefan Neuenhausen 
Frau Anke Firjahn-Andersch 
Frau Renate Jendrian 
Herr Holger Hensel 
Herr Sönke Frahm 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr B. Büsing von der Presse 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Michael Dethlefs als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Mitteilungen 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der Gemeinde 
Welmbüttel zur Ausweisung von Vorranggebieten für Windenergieanlagen 

4. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   

 

 Herr Wiese fragt, ob der Gemeinde neue Erkenntnisse zu TOP 3 vorliegen oder 
worin sich die Dringlichkeit der Gemeindevertretersitzung begründet. 

Frau Wrage gibt hierzu die Auskunft, dass die Stellungnahme der Gemeinde bis 
zum 31.05.2016 an das Land gesendet werden muss. 

 Sodann übergibt Herr Wiese ein Schreiben an die Vorsitzende mit dem Hinweis, 
dass die Sitzung so nicht durchgeführt werden kann. Das Schreiben wird zur 
Kenntnis genommen. 

 Es wird gefragt, ob noch Fragen zu TOP 3 gestellt werden können. Die Vorsitzende 
gibt zur Antwort, dass hierzu die Einwohnerfragestunde genutzt werden muss. 
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 Sodann wird gefragt, was mit der Stellungnahme der Gemeinde passiert. Diese 
geht zum Land. 

 Frau Firjahn-Andersch fragt woher die Frist 31.05.2016 für die Stellungnahme 
kommt. Diese ist durch das Land festgesetzt worden. 

 Es taucht die Frage auf, was mit dem Bürgerbegehren passiert. Dieses wird durch 
die Verwaltung geprüft. 

 
 
TOP 2. Mitteilungen   
 
Es werden keine Mitteilungen gemacht. 
 
 
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der Gemeinde 
Welmbüttel zur Ausweisung von Vorranggebieten für Windenergieanlagen  
 
Frau Firjahn-Andersch beantragt folgende Ergänzung in den Beschluss aufzunehmen: 
 
Der Beschluss gilt sowohl für die im November 2012 in Kraft getretene Teilfortschrei-
bung des Regionalplanes und Planungsraumes IV zur Ausweisung von Eignungsgebie-
ten für die Windenergienutzung als auch für zukünftige Planungen zur Ausweisung von 
Vorranggebieten für Windenergieanlagen. 
 
Dies wird mit einem Stimmenverhältnis von 5 dagegen, 1 dafür und 3 Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
Beschluss:  
Die Gemeinde Welmbüttel lehnt die Ausweisung von Windeignungsflächen / Vorrang-
gebieten für Windenergieanlagen auf ihrem Gemeindegebiet ab. Dieses begründet sich 
wie folgt: 
 
„Durch die Windenergieanlagen (WEA) entstehen enorme Risiken und Nachteile für die 
Einwohner. Der sehr hochwertige, charakteristische Landschaftsraum auf der hohen 
Geest könnte zerstört werden. Wir befürchten, dass die Gesundheit der Einwohner 
durch Lärm, Schattenschlag, blinkende Signallichter und Eisabwurf bedroht und die 
Lebensqualität der Bürger massiv beeinträchtigt wird.  
Das Erscheinungsbild der WEA bewirkt eine tiefgreifende Änderung in unserer Kultur-
landschaft. Diese Auswirkungen führen zu einem Wertverlust von Immobilien und 
Grundstücken. Die WEA könnten das Naherholungsgebiet und somit den Tourismus 
gefährden. Die Natur könnte geschädigt, u.a. wird die Avifauna bedroht.  
Ergänzend erfolgt der Hinweis, der im Planungserlass des Landes einleitend heißt: 
„Hierzu wird die Landesplanungsbehörde dort, wo Gemeinden sich mehrheitlich für 
oder gegen die Errichtung oder den Ausbau der Windenergie auf ihrem Gebiet ausge-
sprochen haben, dies als Indiz dafür betrachten, dass vor Ort Kriterien für bzw. gegen 
Flächenausweisungen vorhanden sein können.“  
 
Hierzu wird auf das vorliegende Ergebnis aus der am 12.07.2015 durchgeführten Bür-
gerbefragung hingewiesen: 
 
Die gestellte Frage lautete: 
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„Befürworten Sie die Zustimmung der Gemeindevertretung zur Teilnahme der Gemein-
de Welmbüttel an der Ausweisung des Gebietes für den geplanten Bürgerwindpark?“ 
 
Das Befragungsergebnis lautet: 
 
Abstimmungsberechtigte:  340 
 
Abgegebene Stimmen: 169 
 
Ja-Stimmen: 54 
 
Nein-Stimmen: 115          
 
Die Gemeinde Welmbüttel bittet die Landesplanungsbehörde, das Votum entsprechend 
mit in die weitere Entscheidung einfließen zu lassen und hier keine Windeignungsflä-
chen / Vorrangflächen auszuweisen.  
 
Stimmenverhältnis: 
 
dafür: 5 
 
dagegen: 0 
 
Enthaltungen: 4 

 
 
TOP 4. Eingaben und Anfragen   
 

 Frau Wrage teilt mit, dass am 09.06.2016 eine Veranstaltung der Aktivregion in 
Süderdorf stattfindet. 

 Frau Erdmann, Mieterin Obergeschosswohnung im Dree-Dörper-Huus hat zum 
31.07.2016 gekündigt. 

 Frau Wrage erläutert, warum sie sich bei der Abstimmung zu TOP 3 enthalten hat. 

 Frau Firjahn-Andersch würde sich in der kommenden Sitzung gerne erneut mit dem 
Batteriespeicher beschäftigen. Ihr ist das ganze Verfahren nicht ausreichend be-
kannt. Die Vorsitzende antwortet, dass sobald es zum Abschluss eines Durchfüh-
rungsvertrages kommt, ein Fachanwalt eingeschaltet wird. 

 Frau Jendrian fragt ob auf der nächsten Sitzung noch einmal über das Bürgerbe-
gehren gesprochen wird. Dies ist möglich und wird für die nächste Sitzung aufge-
nommen. 

 
 
 
 
 
 

(Wrage)  (Dethlefs) 
Vorsitzende  Protokollführer 

 
Verteiler: 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (us) 


